
 

 
 
 
 
 

Bundesprogramm  
„VIELFALT TUT GUT. Jugend für Vielfalt, Toleranz und Demokratie“ 

 
Regionalkonferenz Süd-West  

 
 
 

Programm  
 
 
 
Datum:  26. und 27. Mai 2008 
 
Ort:    Kongress Palais Kassel  
 
 
1. Tag   11:00 Uhr – 17:30 Uhr 
 
 
 
10:00 – 11:00 Uhr  Anreise und Anmeldung 
 
 
Moderation: Frank Hilgenfeld, Regiestelle Vielfalt 
 
 
11:00 – 11:05 Uhr  Informationen zum Ablauf der Veranstaltung  
 Andrea Keppke, Regiestelle Vielfalt 
 
 
11:05 – 11:15 Uhr  Begrüßung durch das BMFSFJ  
 
 
 
11:15 – 12:15 Uhr Podiumsgespräch zum Stand der Umsetzung in den beiden Bundespro-

grammen „VIELFALT TUT GUT.“ und „kompetent. für Demokratie“ 
 Andrea Keppke, Regiestelle Vielfalt 
 Ute Seckendorf, Zentralstelle kompetent. für Demokratie 

Sybille Nonninger, Landesamt für Soziales, Jugend und Versorgung Rheinland-
Pfalz 
Dr. Reiner Becker, Beratungsnetzwerk Hessen  
Moderation: Frank Hilgenfeld, Regiestelle Vielfalt 

 
 
12:15 – 13:15 Uhr Programmübergreifender Transfer von Expertenwissen zwischen den  

 Bundesprogrammen "VIELFALT TUT GUT." und  
 "kompetent. für Demokratie" und deren Förderinstrumente 

Andrea Wagner, Coach im Bundesland Sachsen & ein/e 
Vertreter/-in einer sächsischen oder bayerischen Kommune 
Ines Große, Zentralstelle kompetent. für Demokratie  
Werner Czech-Schwaderer, Jugendstiftung Baden-Württemberg  
Moderation: Martin Gerlach, Regiestelle Vielfalt 

 
 

13:15 – 14:00 Uhr Mittagspause 



 
 
 
14:00 – 16:00 Uhr Partizipativer Erfahrungs- und Fachaustausch  
 Marktplatz zu ausgewählten Themenkomplexen des Bundesprogramms 

„VIELFALT TUT GUT.“ 
 Moderation: Dr. Friedrich Haunert, Fundraising- und Organisationsberatung 
     

 
Themenkomplexe: 

 
a) Strategien zur effektiven Zielgruppeneinbindung 
n.n., LAP Vogelsbergkreis 
Gabriele Rohmann, Archiv der Jugendkulturen e. V. 
 
b) Übertragung und Weiterführung der Projektarbeit 
Michael Geringhoff, LAP Münster 
Sebastian Goecke, Wuppertaler Initiative für Demokratie und Toleranz e. V. 

 
c) Einbindung von Migrantenselbstorganisationen 
Alp Otman, LAP Darmstadt  
Michaela Hillmeier, VIA Bayern - Verband für interkulturelle Arbeit e. V. 

 
d) Strategien, Maßnahmen und Umsetzung bei  
 Kooperationen mit Schulen 
Ursula Albuschkat, LAP Forchheim 
Armin Glaser, United e. V. 

  
e) Integration von Eltern in die präventive Projektarbeit 
Herbert Heitland, Landesamt für Soziales, Jugend und Versorgung Rheinland-
Pfalz 
Helmut Heitmann, Violence Prevention Network e. V. 

 
f) Erfolgreiche Zusammenarbeit mit der kommunalen Verwaltung 
Ulrike Haas, LAP Göppingen 
Beate Kuhn, SJD/ Die Falken OV Merkstein 

 
g) Projektarbeit mit rechtsextremistisch gefährdeten Jugendlichen 
Birgit Pietrobelli, LAP Bautzen 
Peer Wiechmann, Cultures Interactive e. V. 

 
h) Bildungsarbeit mit Kindern 
Ria Albrecht, LAP Muldentalkreis 
Jens Hoffsommer, Deutsche Kinder- und Jugendstiftung, Regionalbüro Sach-
sen 

 
 
16:00 – 16:30 Uhr  Kaffeepause  
 
 
16:30 – 17:30 Uhr Vorstellung der Ergebnisse aus den Marktplätzen in Form von Schlaglich-

tern 
  Moderation: Dr. Friedrich Haunert, Fundraising- und Organisationsberatung 
 
  
ab 18:00 Uhr Abendessen  
 
 
ab 20:00 Uhr Kurzfilmabend/ Projektpräsentation 
 Cornelia Hoßfeld, Menschenrechtsportal Jugendstiftung Baden-Württemberg 
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2. Tag   09:00 Uhr – 16.15 Uhr  
 
Tagesmoderation: Frank Hilgenfeld 
 
 
09:00 – 10:00 Uhr  Projektbörse - Gelegenheit zum informellen Austausch 
 (Austausch nach Programmbereichen und Themenclustern) 
 
 
 
10:00 – 12:00 Uhr Podiumsgespräch zur Synergie der beiden Bundesprogramme „VIELFALT 

TUT GUT.“ und „kompetent. für Demokratie“ aus Sicht der Evaluation und 
wissenschaftlichen Begleitung 

 Anne Schüttpelz, Deutsches Jugendinstitut e. V. 
 n. n., Modellprojekt: Themencluster Antisemitismus 

Kerstin Sischka, INA gGmbH 
Sybille Rothkegel, INA gGmbH 
Susanne Giel, Univation - Institut für Evaluation Dr. Beywl & Associates GmbH 
Sabine Behn, Camino gGmbH 

 Dorte Schaffranke, Camino gGmhH 
 Moderation: Katrin Kuhla, Regiestelle Vielfalt 
 
 
12:00 – 12:15 Uhr  Verabschiedung im Plenum 
 Andrea Keppke, Regiestelle Vielfalt 
 
 
12.15 – 13.15 Uhr Mittagspause 
 
 
13:15 – 15:15 Uhr Fortbildungsworkshops 
 

1.  Praktische Umsetzung von Standards der Qualitätssicherung 
 Susanne Giel, Univation 
 Werner Czech-Schwaderer, Jugendstiftung Baden-Württemberg   
 
2. Strategien zur Einbindung von Migrantenorganisationen 

 Berrin Alpek, Türkischer Bund Berlin-Brandenburg 
 
3. Strategische Presse- und Öffentlichkeitsarbeit im Bundesprogramm 

„VIELFALT TUT GUT.“ 
 Frank Hilgenfeld, Regiestelle Vielfalt 
 Christina Rautenberg, MEDIA CONSULTA 
 Frauke Groner, Multikulturelles Zentrum Dessau  
 Michael Geringhoff, LAP Münster     

 
4. Herangehensweise zur Absicherung der Nachhaltigkeit und Weiterfüh-

rungsperspektiven 
 Susanne Klingelhöfer, Deutsches Jugendinstitut e. V.  
 Ingo Siebert, Camino gGmbH  
 
5. Begleitausschuss als strategisch handelndes Gremium  
Andrea Wagner, Coach in Sachsen  

 
 6. Einbindung in kommunale und regionale Entwicklungskonzepte 

Susanna Steinbach, LAP Rems-Murr-Kreis   
 
7. Fachaustausch Themencluster „Präventions- und Bildungsangebote für  
 die Einwanderungsgesellschaft“ 

 Jakob Ruster, VIA Bayern, Verband für interkulturelle Arbeit e. V. 
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15:30 – 16:15 Uhr Beratungssalon Regiestelle für die Vertreter/-innen der Modellprojekte und 

Lokalen Aktionspläne 
Administrative Fragen zu Modellprojekten: 
  Dr. Annedore Frenzel, Regiestelle Vielfalt 
 Heike Koch, Regiestelle Vielfalt 
 
Administrative Fragen zu Lokalen Aktionsplänen: 
  Martin Gerlach, Regiestelle Vielfalt 
  Christine Schnell, Regiestelle Vielfalt 
 
EDV-Support/ Administrative Fragen Modellprojekte 
  Heiner Dührkoop, Regiestelle Vielfalt 

 
 
 
 
 
 

- Abschluss der Regionalkonferenz Süd-West    - 
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Organisatorische Informationen  

 
 
 
Anmeldung 
 
Die Anmeldung zur Informationsveranstaltung erfolgt ausschließlich über die Website www.vielfalt-tut-gut.de 
über nachfolgenden Link: 
 

www.vielfalt-tut-gut.de/content/e4544/e4545/index_ger.html#e5199#events5202
 

Das Teilnehmermanagement wird von Media Consulta durchgeführt. Bei Fragen oder Anregungen zum 
Anmeldungsverfahren wenden Sie sich bitte an: 
 

Frau Anette Schoppe, Tel.: + 49 (0) 30 65000-114 
Fax: + 49 (0) 30 65000-329 

E-Mail: a.schoppe@media-consulta.com
Web: www.media-consulta.com

 
 
Jedes Projekt sollte nur eine Person anmelden. Für den Fall, dass es noch  freie Plätze nach Abschluss des 
Anmeldeverfahrens geben sollte, können Sie bereits heute eine Person für das Nachrückerverfahren vor-
schlagen. Diese Anmeldung geschieht unter Vorbehalt noch freier oder frei werdender Plätze. Sie werden 
dann Anfang Mai von uns kontaktiert.    
 
 
Anreise und Veranstaltungsort 
 
 
Bitte beachten Sie: Die Kosten für die Unterkunft und die Anreise zur Regionalkonferenz Süd-West sind von 
den Teilnehmenden selbst zu tragen.  
 
 
Veranstaltungsort: 
 
Kongress Palais Kassel 
Friedrich Ebert Straße 152 
Kassel 
Tel.:  +49 (0) 561- 7882-0 
Fax: +49 (0) 561- 7882-218 
E-Mail: info@kongress-palais.de
Web: www.kassel.de/cms03/tagen/kongresspalais/index.php
 
Eine Anfahrtsbeschreibung finden Sie im Anhang. 
 
Bitte nutzen Sie die Möglichkeit per beigefügtem Formular Ihre Hotelbuchung vorzunehmen.  
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